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Sehr geehrte Wartherinnen 
und Warther, liebe Jugend! 
 

In der Ihnen vorliegenden 
Dezemberausgabe können 
Sie wie immer zahlreiche 
Informationen für das 

kommende Jahr entnehmen, wie z.B. die 
Wochenenddienstzeiten der Ärzte, die 
Mülltermine, aber auch Veranstaltungs-
hinweise. Bewahren Sie deshalb vor allem 
die letzten Seiten gut auf, diese dienen somit 
als ĂNachschlagewerkñ. 
 

Wie üblich gibt es wiederum viele Gemeinde- 
themen zum Nachlesen. Bei etwaig 
auftretenden Fragen können Sie gerne mit 
mir Kontakt aufnehmen. Vereinbaren Sie im 
Amt einen Termin für ein Gespräch mit mir. 
 
 

 

Ich möchte mich auch heuer wiederum bei 
allen Vereinen, Feuerwehren und 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für die gute 
Zusammenarbeit in jeglicher Form herzlich 
bedanken. 
Ihnen allen, sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Jugend, darf ich eine besinnliche 
Adventszeit, ein wunderschönes 
Weihnachtsfest und alles Gute für das 
kommende Jahr wünschen, vor allem 
Gesundheit und Zufriedenheit. 
 

Ihre Bürgermeisterin Michaela Walla 

  
 

 

Ergebnis der Nationalratswahl 2019 
 

Herzlichen Dank für die hohe 
Wahlbeteiligung. Die Ergebnisse entnehmen 
Sie der unten angeführten Liste. 
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Gemeinderatswahl  
26. Jänner 2020 
 

Sehr geehrte Wählerinnen und Wähler! 
 

Wahlservice für die Gemeinderatswahl 2020 
 

Am 26. Jänner 2020 wird der Gemeinderat 
neu gewªhlt. Unsere ĂAmtliche 
Wahlinformationñ erleichtert das gesamte 
Prozedere der Abwicklung, natürlich für Sie, 
aber auch für die Gemeinde.  
 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere 
Bürgerinnen und Bürger bei der 
bevorstehenden Gemeinderatswahl optimal 
unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen im 
Dezember eine ĂAmtliche Wahl-
information, Gemeinderatswahl 2020ñ 
zustellen. Achten Sie daher bei all der 
Papierflut, die anlässlich der Wahl und der 
Vorweihnachtszeit verschickt wird, 
besonders auf unsere 
Mitteilung  
(siehe Abbildung). 
 

Diese ist nämlich mit 
Ihrem Namen personal-
isiert und beinhaltet einen 
Buchstaben/Zahlencode für die Bean-
tragung einer Wahlkarte im Internet und 
einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert. Doch was ist mit all dem 
zu tun? 
 

Wenn Sie am 26. Jänner 2020 im Wahllokal 
Ihre Stimme abgeben, bringen Sie den 
personalisierten Abschnitt und einen 
amtlichen Lichtbildausweis mit. Damit 
erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil die 
Wahlbehörde nicht mehr im 
Wählerverzeichnis suchen muss.  
 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen können, dann beantragen 
Sie am besten eine Wahlkarte für die 
Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service 
in unserer ĂAmtlichen Wahlinformationñ, weil 
diese personalisiert ist. Sie haben zur 
Beantragung einer Wahlkarte drei 
Möglichkeiten: Persönlich im Gemeindeamt, 
schriftlich mit der beiliegenden 
personalisierten Anforderungskarte mit  
 

 

Rücksendekuvert oder elektronisch im 
Internet. Mit Ihrem Code auf der ĂAmtlichen 
Wahlinformationñ kºnnen Sie rund um die 
Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre 
Wahlkarte beantragen. 
 

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre 
Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten 
können nicht per Telefon beantragt werden! 
Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche 
und Online-Anträge ist der 22. Jänner 2020 
24:00 Uhr bzw. wenn eine Abholung durch 
den Antragsteller oder einen 
Bevollmächtigten gewährleistet ist, können 
schriftliche Anträge bis Freitag, den 
24.01.2020, 12:00 Uhr erfolgen. Eine 
Persönliche Antragsstellung ist bis Freitag, 
den 24.01.2020, 12:00 Uhr möglich. 
 

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt 
eingeschrieben und nachweislich (RSb) auf 
Ihre angegebene Zustelladresse.  
 

Der Versand wird aufgrund der gesetzlich 
vorgegebenen Fristen frühestens Anfang 
Jänner 2020 erfolgen! 
 

Wählen mit Wahlkarten: 
 

Vor dem Wahltag: 
V Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis 

spätestens 26.01.2020 um 06:30 Uhr 
bei der Gemeinde einlangen 

 

Am Wahltag: 
V Durch persönliche Stimmabgabe in 

jedem Sprengel Ihrer Gemeinde, 
 

V oder Sie können Ihre unterschriebene 
Briefwahlkarte in Ihrem Wahlsprengel 
bis zum Schließen des Wahllokales 
abgeben oder durch Boten 
überbringen lassen 

 

Wahlsprengel und Wahlzeiten: 
 

Sprengel 1 Warth  7:15 ï 15:00 Uhr 
 

Sprengel 2 Kirchau 7:30 ï 12:00 Uhr 
 

Sprengel 3 Haßbach 7:30 ï 12:00 Uhr 
 

Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch! 
 
 

http://www.wahlkartenantrag.at/
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Aus dem Gemeinderat 
 

In der Dezembersitzung wird der 
Voranschlag (VA) 2020 dem Gemeinderat 
zur Beschlussfassung vorgelegt werden. 
Dieser ist nach der neuen ab sofort geltenden 
Voranschlags- und Rechnungsabschluss-
verordnung 2015 (VRV) erstellt worden.  
 

In allen NÖ Gemeinden muss ab 2020 die 
doppelte, kommunale Buchführung 
eingeführt werden. Es gibt nun einen 
Ergebnisvoranschlag, der die operative 
Gebarung mit den laufenden Erträgen und 
Aufwendungen beinhaltet. Im Finanzier-
ungsvoranschlag findet man die laufenden 
Ein- und Auszahlungen (operative 
Gebarung), die investive Gebarung 
(Investitionen) und die Finanzgebarung 
(Darlehensaufnahmen und ïtilgungen). 
 

Auch für die verantwortlichen Personen des 
Landes NÖ ist dieser VA noch Neuland. 
Im Jahr 2020 ist zudem eine 
Eröffnungsbilanz vorgesehen. Die dazu 
benötigte Aufstellung von Vermögen wurde 
bereits von der Buchhaltung erstellt. 
 

Eines steht allerdings schon fest. Die 
Gemeinde versucht wie jedes Jahr mit 
bestem Wissen und Gewissen einen guten, 
ausgeglichenen Haushalt zu erstellen. 
Zahlreiche Maßnahmen für 2020 sind 
vorgesehen. Mehr dazu in einer der nächsten 
Ausgaben der Gemeindeinformation.  
 

 

Bautätigkeiten im Gemeindegebiet 
Flieder-, Neufeldgasse, Kulmerstraße 
Güterweg Palm 
 

 
Fliedergasse von der Gartengasse aus gesehen 

 
 

 

Die Asphaltierungsarbeiten im Bereich der 
Flieder- und Neufeldgasse, der Kulmer-
straße und am Güterweg Palm sind Ende 
September fertiggestellt worden.  
 

 
Kulmerstraße bei der Kreuzung zur LH 143 

 

Bei allen Anrainerinnen und Anrainern, die 
während der Bautätigkeiten viel Verständnis 
für Umleitungen und Behinderungen zeigten, 
darf ich mich seitens der Gemeinde 
bedanken. 
 

Übrigens haben sich die Arbeiter der Fa. 
Strabag über die Freundlichkeit unserer 
Bürgerinnen und Bürger und über den einen 
oder anderen Kaffee sehr gefreut. Selten 
wird ihnen diese Freundlichkeit und 
Gastfreundschaft entgegen gebracht. 
 

 
Güterweg Palm 

 

Güterweg Schachen 
 

Seitens der Landesregierung hat die 
Gemeinde im September die Bestätigung zur 
Übernahme der Förderung erhalten. 
In Absprache mit dem Wegeobmann Karl 
Wurmbrand und dem Verantwortlichen der 
Güterwegeabteilung Johann Ofenböck 
wurde folgender Zeitplan vereinbart.  
Die Grabarbeiten werden noch im Herbst 
2019 durchgeführt werden. Ebenso verlegt 
die EVN die Stromleitung bis zur Brücke,  



 

 Seite 5  
 

 

 

seitens der Gemeinde wird eine 
Leerverrohrung für das Breitband mitverlegt. 
 

 
Trasse nach den ersten Arbeiten am GW Schachen 

 

Die Ausschreibung bzw. Vergabe und die 
Bauaufsicht wird in bewährter Form die 
Abteilung Güterwege übernehmen. 
Erfreulich ist, dass die Grabarbeiten die Fa. 
Holzgethan übernehmen wird. 
Die Asphaltierung ist für den Frühling 2020 
vorgesehen.  
 

 

Weitere Bautätigkeiten LB 54 
Erneuerung der EVN-Gasleitungen und 
der Wasserleitungen 
 

Die EVN muss ja aus Sicherheitsgründen die 
Gasleitungen austauschen. Hier haben sich 
die Arbeiten, Verlegung der Hauptleitung, 
verzögert. Auf Nachfrage werden die 
Arbeiten je nach Witterung voraussichtlich 
bis vor Weihnachten erledigt werden. Die 
Hausanschlüsse sind für Frühling 2020 
geplant. 
 

 
Arbeiten des WLV 

 

Der Wasserleitungsverband verlegt für die 
sichere Trinkwasserversorgung neue 
Leitungen. Diese PE-Rohre werden in die  

 

alten Rohre eingeschoben. Je nach 
Witterung werden die Arbeiten 
voraussichtlich bis spätestens Ende 
Dezember fertig gestellt werden. 
 

Breitbandleerverrohrung 
 

Glasfaserinfrastruktur ist heutzutage die 
Grundlage für wirtschaftlichen Erfolg und 
auch für die Attraktivität eines Wohnsitzes. 
Denn nur ein Glasfaseranschluss im Haus 
stellt sicher, dass genügend Bandbreite für 
aktuelle und zukünftige Internetdienste da ist. 
Das Land Niederösterreich hat mit der 
NÖGIG (Niederösterreichische Glasfaser-
infrastrukturgesellschaft) ein Modell ent-
wickelt, dieses soll Chancengleichheit für die 
ländlichen Regionen herstellen. Das Netz soll 
offen, öffentlich und zukunftssicher sein, 
dazu ist eine Anschlussquote von 40% 
erforderlich. 
Seitens der Gemeinde verlegen wir deshalb 
bei allen Bauvorhaben seit zwei Jahren eine 
Leerverrohrung, damit wir im besten Fall 
ebenfalls für einen Vollausbau von der 
NÖGIG ausgewählt werden. 
 

 
Aufbau eines Breitbandfaserkabels 

 

A1 Telekom Austria AG hat in 
Scheiblingkirchen ein Werbeplakat, wo sie 
vom Ausbau sprechen. Dieser Ausbau ist 
aber kein Glasfaseranschluss zu jeder 
einzelnen Liegenschaft! 
 

Wie ich schon in einer der vorherigen 
Ausgaben der Gemeindezeitung erläutert 
habe, baut A1 Telekom das Glasfaserkabel 
bis zu einem Anschlussverteiler.  
Von diesem erfolgt dann über die 
vorhandenen Kupferkabel die Breit-
bandversorgung. 
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Informationen seitens der ÖBB 
Lanelights in Petersbaumgarten 
 

Im Oktober 2019 fand eine 
behördliche Überprüfung der 
Eisenbahnkreuzungen (EBK) im 
Gemeindegebiet statt. Die fünf 
EBKs sind mit Lichtzeichen-
anlagen gesichert. Diese müssen 
laufend seitens der ÖBB 

kontrolliert werden. Bei zwei Kreuzungen, am 
Schulweg in Warth und beim Kapellenplatz in 
Petersbaumgarten, wurde seitens der 
Behörde und der ÖBB als zusätzliche 
Sicherungsmaßnahme ein Läutewerk 
vorgeschrieben. Die Ausführung soll innerhalb 
eines Jahres erfolgen. 
 

Die ĂLanelightsñ (Bodenmarkierungsleuchten) 
bei der Eisenbahnkreuzung in 
Petersbaumgarten werden im Frühling 
aufgrund der zahlreichen Ausfälle nun 
endgültig ausgewechselt. Die Kosten 
übernimmt zur Gänze die Gemeinde, da diese 
Lanelights eine zusätzliche Sicherungs-
maßnahme sind, die seitens der ÖBB nicht 
vorgeschrieben wird.  
 

 

Sicher durch den Winter 
Informationen zum Winterdienst 
 

Räumung der Gehsteige: 
Seitens der Gemeinde weisen 
wir wiederum auf die 
Straßenverkehrsordnung 
(STVO) hin: 
 

§ 93: Pflichten der Anrainer  
Abs. 1: Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten, ausgenommen Eigentümer von 
unverbauten, land- und forstwirtschaftlich 
genutzten Liegenschaften, haben dafür zu 
sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in 
einer Entfernung von nicht mehr als 3 m 
vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege entlang 
der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 06:00 
bis 22:00 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist  
 

 

der Straßenrand in der Breite von 1 m zu 
säubern und zu bestreuen. 
 

Abs. 2: Die in Abs. 1 genannten Personen 
haben dafür zu sorgen, dass Schneewechten 
oder Eisbildungen von den Dächern ihrer an 
der Straße gelegenen Gebäude entfernt 
werden. 
 

Abs. 3: Durch die in den Abs. 1 und 2 
genannten Verrichtungen dürfen 
Straßenbenützer nicht gefährdet oder 
behindert werden (bitte den Schnee nicht auf 
die Fahrbahn befördern!).  
Wenn nötig, sind die gefährdeten 
Straßenstellen in geeigneter Weise zu 
kennzeichnen. Bei den Arbeiten ist darauf 
Bedacht zu nehmen, dass der Abfluss des 
Wassers von der Straße nicht behindert, 
Wasserablaufgitter und Rinnsale nicht verlegt 
und Beleuchtungsanlagen nicht beschädigt 
werden. 
 

Ausschneiden von Güterwegen 
vor dem Winter. Wir möchten 
Sie ersuchen, Holz links und 
rechts von Güterwegen, das bei 
Schneelast in die Straße hängen 
könnte, möglichst zu entfernen, 
um keine Schäden zu verursachen und eine 
Befahrung der Wege auch bei Schneelage zu 
ermöglichen. Bitte auch Straßen-
beleuchtungskörper von Bewuchs befreien 
und Wassereinläufe freihalten. Grundsätzlich 
ist an Wegen ein Lichtraumprofil mit 4,5 m 
Höhe und 1,5 m vom Asphaltrand 
freizuhalten. 
 

Öffentliche Schneeräumung: 
Diese wird auf Landes- und Bundesstraßen 
von der Straßenmeisterei Neunkirchen und 
Aspang und auf Gemeindestraßen von der 
Gemeinde durchgeführt.  
 

Die Räumung der Gehsteige sehen Sie bitte 
als Service der Gemeinde, die dazu nicht 
verpflichtet ist (siehe § 93 der STVO). Diese 
Arbeiten können erst dann durchgeführt 
werden, wenn die Straßenzüge entsprechend 
geräumt worden sind.  
 

Wir ersuchen, um eine ordnungsgemäße 
Schneeräumung auf den Straßen, vor allem  
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in den Siedlungsgebieten und besonders 
engen Gassenzügen (wie Auweg, Blumenweg 
u.a.) durchführen zu können, die Autos nicht 
auf der Fahrbahn abzustellen. Parken Sie 
diese bitte auf Ihrem Eigengrund. 
 

 

Vor Beginn des Winterdienstes möchten wir 
um Verständnis bitten:  
Alle Gemeindestraßen und Güterwege 
können nicht gleichzeitig, zu jeder Zeit und 
perfekt geräumt und gestreut werden.  
Ein wesentlicher Aspekt für die Sicherheit im 
Winter ist die Eigenvorsorge, wie auch in der 
Straßenverkehrsordnung vorgeschrieben 
(Winterbereifung ab November, u.a.). Fahren 
Sie den Witterungsverhältnissen angepasst. 
Eine gute Winterausrüstung, angepasste 
Fahrweise und natürlich die entsprechende 
Fahrgeschwindigkeit haben den größten 
Einfluss auf die Sicherheit im Verkehr. 
 

Bei Fragen und Anregungen zur Schnee-
räumung rufen Sie bitte im Gemeindeamt an. 
Wir werden Ihre Wünsche weiterleiten. 
Die Telefonnummern Ihres zuständigen 
Winterdienstmitarbeiters geben wir Ihnen bei 
Bedarf gerne bekannt. 
 

 

Eschen im Gemeindegebiet 
 

Das Eschentriebesterben 
ist ein leider nicht neues 
Problem in Österreich. 
Bereits in der Gemeinde-
zeitung im Herbst 2017 
wurde mit einem Artikel 

seitens der Bezirkshauptmannschaft, 
Abteilung Forstwirtschaft, darauf 
hingewiesen. 
 

Als Bürgermeisterin ist mir vor allem die 
Sicherheit unserer Bürgerinnen und Bürger 
wichtig. Bereits nach dem ersten Anlassfall 
im Sommer habe ich Kontakt mit der 
Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen, Abt 
Forstwirtschaft, aufgenommen. Ing Hans- 
 

 

Peter Mimra hat empfohlen, den Eurovelo 
aus Sicherheitsgründen zu sperren. 
 

Nach einer vor Ort Begehung stellte Ing. 
Mimra fest, dass die Eschen an öffentlichen 
Wegen, Straßen und Plätzen eine potentielle 
Gefahr darstellen. 
 

Grund für diese Gefährdung ist das 
Eschentriebesterben, welches zu 
Astbrüchen und Baumstürzen aufgrund des 
Absterbens der Wurzeln führen kann. 
Eine Entfernung im Gefährdungsbereich wird 
empfohlen (eineinhalb Baumlängen) oder es 
werden die betroffenen Bäume auf Stand- 
und Bruchsicherheit von einer Fachfirma 
seitens des Grundstückbesitzers überprüft. 
Bäume, die augenscheinlich eine Gefahr 
darstellen, müssen sofort geschlägert 
werden. Wir weisen auf die Haftung des 
Besitzers im Sinne des § 1319 ABGB 
Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch hin.  
 

 
 

Oftmals sind die Kronen noch grün und die 
Wurzeln durch den Pilz bereits stark 
geschädigt. 
Derartige marode Exemplare können durch 
Umfallen und herabstürzende Äste 
Menschenleben gefährden. 
 

 

Region Bucklige Welt/Wechselland 
Klimawandelanpassungsmodellregion 
(KLAR) ĂDer Wald von morgenñ 
 

Passend zum Eschentriebesterben werden 
zahlreiche Informationsveranstaltungen 
angeboten. Über die Region Bucklige Welt 
konnte ein Experte für einen Workshop mit  
dem Thema ĂHeute handeln für den Wald 
von morgenñ gewonnen werden, das ¿ber ein 
LEADER Projekt gefördert wurde. 
 

Viele Waldbesitzer haben sich angemeldet 
und nahmen am "Workshop" teil. Prof. 
Manfred Lexer erläuterte die derzeitige  
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Situation, zeigte Statistiken und etwaige 
Szenarien auf, wie sich aufgrund der 
Klimaänderung der Wald verändern kann 
und wird. Nach der Theorie gab es natürlich 
eine Exkursion in die Wälder der Umgebung. 
 

 
Prof. Lexer (2. v.l.), aus Warth mit dabei: 

Hans Grill, Johann Ungerhofer und Martin Grill 
 

 

Runder Tisch Haßbachtalstudie 
Informationsabend  
 

Seitens der Wildbachverbauung wird unser 
Hochwasserprojekt vorangetrieben. Es wird 
der Bodenuntergrund erkundet, die 
Berechnungen mit den neuesten Daten 
erfolgen am Computer und somit soll die 
endgültige Größe der drei verbleibenden 
Becken eruiert werden. Für alle 
interessierten Personen, findet am 

Mittwoch, 08. Jänner 2020 
Alte Schule in Kirchau 

wieder eine Informationsveranstaltung statt. 
 

 
Vorläufiger Plan der Standorte der Rückhaltebecken 

 
 

In bewährter Form wird Ing. Walter Ströbl 
moderieren und DI Heinrich Grünwald für 
Ihre Fragen, Anregungen und den 
Erfahrungsaustausch zur Verfügung stehen. 
 

 

 

 

Abfallwirtschaftsverband 
Entsorgung Medikamente und Batterien 
 

Wie bereits in der letzten Ausgabe erläutert, 
mussten wir die Behältnisse für Batterien und 
Medikamente entfernen. Hier nochmals die 
entsprechenden Informationen dazu: 
 

  
 

Aus rechtlichen Gründen wurden seitens der 
Gemeinde die Behältnisse zur Entsorgung 
von Batterien und Medikamenten entfernt. 
Sondermüll darf nur unter Aufsicht 
entgegengenommen werden. 
 

Bitte werfen Sie Medikamente nicht einfach 
weg, sondern tragen Sie die Arzneimittel in 
die nächste Apotheke. Dort werden alle 
Präparate fachgerecht entsorgt. 
Gebrauchtes Injektionsmaterial (Spritzen 
usw.) geben Sie bitte vorher in feste Behälter 
(Dose oder Schachtel). 
 

Ebenso entsorgen Sie gebrauchte Batterien 
richtig. Sie können diese in Geschäften, die 
Batterien und Akkus verkaufen kostenlos in 
dafür vorgesehenen, gekennzeichneten 
Batteriesammelboxen abgeben. 
Oder Sie nutzen unser kostenloses Service 
bei der Sondermüllentsorgung im Zuge der 
Sperrmüllentsorgung. 
 

Siehe auch Energie- und Klimabündnisfenster! 
 

 

Heizkostenzuschuss 
Winter 2019/2020 
 

Die Landesregierung hat 
beschlossen, sozial bedürftigen 
Niederösterreicherinnen  
und Niederösterreichern einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 
2019/2020 in der Höhe von ú 135,00 zu 
gewähren. 
 

Der Heizkostenzuschuss kann auf dem 
Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes bis zum 
30. März 2020 beantragt werden.  
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Bitte nehmen Sie Ihre E-Card mit, diese ist 
bei der Beantragung vorzulegen. 
 

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten? 
V AusgleichszulagenbezieherInnen 
V BezieherInnen einer Mindestpension 

nach § 293 ASVG 
V BezieherInnen einer Leistung aus der 

Arbeitslosenversicherung, die als 
arbeitssuchend gemeldet sind und 
deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe 
den jeweiligen Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt. 
 

Voraussetzungen: 
V Österreichische Staatsbürgerschaft 
V Staatsangehörige eines anderen 

EWR-Mitgliedstaates sowie deren 
Familienangehörige 

V Anerkannte Flüchtlinge nach der 
Genfer Konvention 

V Drittstaatsangehörige, wenn es sich 
um Familienangehörige von EWR-
BürgerInnen im Sinne von Art. 24 in 
Verbindung mit Art. 2 der EU Richtlinie 
RL 2004/38/EG handelt 

V Hauptwohnsitz in NÖ  
V Monatliche Bruttoeinkünfte, die den 

jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz 
gemäß § 293 ASVG nicht 
überschreiten 

 

Wir informieren Sie gerne im Gemeindeamt 
und unterstützen Sie bei der Antragsstellung. 
Wenn Ihnen der Zuschuss seitens des 
Landes NÖ gewährt wird, erhalten Sie von 
der Gemeinde eine Förderung in der Höhe 
von ú 70,00. 
 

 

Kindergarten Warth und Haßbach 
Einschreibung 
 

Familien mit Kindern, die im 
Kindergartenjahr 2020/21 den 
Kindergarten besuchen 
können (ab 2,5 Jahre), 
werden schriftlich über die 
Formalitäten der Anmeldung verständigt 
werden.  
 
 

 

 

Die Einschreibung für alle findet in den 
beiden Kindergärten Haßbach und Warth am  

 

Mittwoch, den 29. Jänner 2020 
von 13:00 Uhr bis 14:30 Uhr 

 

statt. 
 

Die beiden Kindergartenleiterinnen Maria 
Ponholzer (Haßbach) und Judith Kronaus 
(Warth) freuen sich schon, Ihre Kinder 
kennenzulernen.  
 

 

Christbaumsammelplätze 
 

Bitte bringen Sie Ihre Christbäume bis 
spätestens Montag, 20. Jänner 2020 zu 
untenstehenden Orten. Wir entsorgen die 
Bäume kostenlos für Sie. 
 

Kirchau:  
Festwiese in Kirchau 
Haßbach:  
Umkehrplatz in der Braugasse  
Warth: 
Umkehrplatz beim Auweg,  
unter der A2 Brücke  
oder An der Pitten vor dem Bahnübergang 
Petersbaumgarten: 
Hinter dem Feuerwehrhaus 
 

 

Jagdpachtauszahlung 2020  
 

Haßbach Steyersberg 
Sonntag, 19. Jänner 2020 
GH Maier 09:00 ï 12:00 Uhr 
 

Kirchau 
Sonntag, 02. Februar 2020  
Ort und Zeit werden noch 
bekannt geben 
Bitte beachten Sie den Aushang. 
 

Warth 
Hier erfolgt die Überweisung direkt über die 
Gemeinde. 
 

F¿r die Jagdpacht unter ú 15,00 gilt die 
persönliche Abholung während der 
Parteienverkehrszeiten im Gemeindeamt. 
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Global Goals  
Region Bucklige Welt/Wechselland 
 

 
 

Die LEADER Region Bucklige Welt ï 
Wechselland ist am 28. September in 
Krumbach im Rahmen der 
Abschlussveranstaltung der NÖ 
Nachhaltigkeitstour f¿r das Projekt ĂFaire 
Welt, Bucklige Welt / Wechsellandñ als 
Wegweiser im Sinne der 17 globalen 
Nachhaltigkeitsziele ausgezeichnet worden. 
Im Zuge der Veranstaltung wurde das 
Bekenntnis der Region zu den Globalen 
Zielen für nachhaltige Entwicklung (SDG´s) 
von den Bürgermeisterinnen und Bürger-
meistern der Region Bucklige 
Welt/Wechselland unterzeichnet.  
 

 

Landwirtschaftliche Fachschule 
Gülleseparator 
 

An der Landwirtschaftlichen Fachschule 
Warth ist seit Kurzem ein sogenannter 
Gülleseparator in Betrieb, der die Gülle in 
flüssige und feste Bestandteile zerlegt. Somit 
wird die Güllemenge um rund 20 Prozent 
reduziert und die Feststoffe können als 
Dünger oder sogar als Einstreu im Stall 
verwendet werden. 
 

ĂIm Winter ist das Ausbringen von Gülle auf 
dem Grünland verboten, weil das Nitrat in 
das Grundwasser gelangen kann. Daher 
muss die Gülle oft monatelang gelagert 
werden, wozu große Kapazitäten notwendig 
sind. Die neue Technologie des 
Gülleseparators schafft hier Abhilfe, weil die 
fl¿ssige Menge deutlich reduziert wirdñ, 
betont Bildungs-Landesrätin Christiane  

 

Teschl-Hofmeister. ĂDie neue Technik 
befindet sich erst in der Einführungsphase, 
daher liefert der Einsatz des Gülleseparators 
am Lehr- und Versuchsbetrieb der 
Fachschule Warth wertvolle 
Erfahrungswerte, die den Bäuerinnen und 
Bauern der Region zugutekommen. Zudem 
werden die Schülerinnen und Schüler im 
praktischen Unterricht mit dem Einsatz des 
Separators vertraut gemachtñ, so Teschl-
Hofmeister. 
 

 
LRim Christiane Teschl-Hofmeister informierte sich vor Ort 

 

Der Gülleseparator an der Fachschule Warth 
arbeitet mit einer Pressschnecke und einem 
Sieb, wodurch die Gülle in flüssige und feste 
Stoffe getrennt wird. 
ĂRund 50 Prozent der Feststoffe werden aus 
der Gülle entfernt, womit eine Verbesserung 
von Fließfähigkeit erzielt wird und sie 
schneller in den Boden einsickern kann. Die 
Pflanzen können dadurch die Nährstoffe 
besser aufnehmen. Ein weiterer positiver 
Nebeneffekt ist, dass es viel weniger 
Geruchsbelästigung f¿r die Anrainer gibtñ, 
betont Pflanzenbauexperte Günther Kodym. 
ĂZudem kann der Pressr¿ckstand als 
Einstreumaterial im Stall verwendet werden, 
wodurch weniger Stroh notwendig ist. In 
Summe bietet der Gülleseparator nicht nur 
ökologische Vorteile, er zahlt sich langfristig 
auch finanziell ausñ, ist Kodym ¿berzeugt. 
 

 

DEV Kirchau 
Jahreshauptversammlung 
 

Nach der Heiligen Messe fand die 
Versammlung in der Alten Schule in Kirchau 
am Sonntag, 10. November 2019 statt. 
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Unter anderem wurde der neue 
Bücherschrank präsentiert, hier können 
zukünftig unentgeltlich Bücher ausgeliehen, 
getauscht und natürlich gelesen werden. 
Immer am ersten Sonntag im Monat, 
während des Dorfcafes wird es dazu die 
Gelegenheit geben. Ein besonderer Dank 
wurde an Hans Jeitler ausgesprochen, er hat 
den Schrank gebaut. 
 

 
Erna Grill und Ing. Josef Ungerhofer vorm Bücherschrank 

 

Für die nächsten Veranstaltungen, wie das 
Leopoldisingen der Senioren, das 
wunderbare Neujahrskonzert und der 
Gemeindewandertag, sind die ersten 
Vorbereitungen getroffen worden. 

 

 
Josef Kerschbaumer, Johannes Ungerhofer, Hubert Jeitler  

und Alois Fally 
 

Seitens der Gemeinde bedankte sich die 
Bürgermeisterin herzlich für die finanzielle 
Unterstützung beim Wanderwegeprojekt. 
Vor allem aber auch bei Alois Fally und Josef 
Kerschbaumer, die gemeinsam mit den 
Außendienstmitarbeitern und weiteren 
Helfern (auch vom DEV Haßbach) die 
Beschilderung aufstellten und noch weiterhin 
aufstellen werden. 

 

 

Bewirtung beim Leopoldisingen  
 

Am 16. November fand in der Alten Schule in 
Kirchau das Leopoldisingen des 
Seniorenbunds Warth statt. 
Musikalisch wurden die Damen und Herren 
beim Singen von den ĂFaustisñ Markus und 
Thomas Faustbeck unterstützt. 
Obmann Manfred Wenzl hat ein nettes, 
lustiges Rahmenprogramm zwischen den 
Musikstücken und Liedern ins Programm 
genommen. 
 

 
Alex Neuhold, Grete Ressler, Erna Grill, Christine Schrammel, 

Josef und Gerti Ungerhofer, Gitti Spitzer, Hans Schrammel, Gerda 
Igel, Sissy Grill und Gerhard Igel 

 

Kulinarisch verwöhnten die Senioren 
wiederum die Mitglieder des DEV Kirchau 
unter Obmann Ing. Josef Ungerhofer. 
 

 
 

 

Pfarre Scheiblingkirchen 
Schauspieltalente in der Kath. Jugend 
 

ĂWillkommen im Altersheim, jetzt wird´s 
Ernstñ, so war der Titel des Theaterstücks, 
das für viele Lacher sorgte. Die jungen 
Damen und Herren der KJ Scheiblingkirchen 
haben ihr Bühnentalent unter Beweis gestellt. 
 

Den Reinerlös wird die Jugend für einen 
guten Zweck spenden. Vielen Dank dafür 
und Gratulation liebe KJ Scheiblingkirchen. 
Wir können stolz auf unsere Jugend sein, die 
viel für die Allgemeinheit beiträgt. 
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Lisa Weinlich und Lisa Puchegger spielten die Rollen meisterlich 

 

 

Unsere Feuerwehren 
Aktivitäten 

 

FF Grimmenstein-Kirchau 
Abschlussessen der Wettkampfgruppen 
 

 
Josef Ressler mit seinen FF-Kameraden 

 

Schon eine Tradition ist es, dass im Herbst 
ein gemeinsames Essen und gemütliches 
Zusammensein der Wettkampfgruppen 
unserer Feuerwehr stattfindet. Die 
zahlreichen Ehrenpreise und Pokale wurden 
präsentiert und zeigten einen Rückblick auf 
die durchaus sehr gute Wettkampfsaison. 
Herzliche Gratulation an alle Feuerwehr-
kameraden der Wettkampfgruppen. 
 

Das Üben und Trainieren haben den Erfolg 
herbeigeführt, aber natürlich auch die 
Kameradschaft und die Freude, bei der 
Feuerwehr zu sein! 
Vielen Dank für Euren unermüdlichen, 
ehrenamtlichen Einsatz und die Bereitschaft, 
sich immer für das Wohle der Bevölkerung 
einzusetzen. 
 

47 Jahre war Sepp Ressler für die 
Wettkampfgruppe eine großartige Stütze.  
 

 

Sepp Grill, Kdt. a.D. bedankte sich herzlich 
für sein Mitwirken bei den Wettkämpfen, wo  
sie gemeinsam einige Wanderpreise 
erreichen konnten. 
 

Schulung für Mitarbeiter der LFS Warth 
 

 
Direktor Franz Aichinger, Brandschutzbeauftragter GR Karl 

Wurmbrand, Bezirksfeuerwehrkommandant Stv. Josef Neidhart 
und Brandschutzbeauftragter Stv. Günther Kodym 

 

Für die 65 Lehrkräfte und Angestellten der 
Landwirtschaftlichen Fachschule Warth 
standen vorige Woche der Brandschutz und 
die Brandbekämpfung auf dem Stunden-
plan. Bezirksfeuerwehrkommandant Stv. Ing. 
Josef Neidhart kam dazu eigens mit einem 
Löschfahrzeug und einem Transportwagen, 
um die wirksame Bekämpfung von Bränden 
praxisnah zu demonstrieren. LehrerInnen 
und Angestellte konnten die fachgerechte 
Anwendung der verschiedenen Arten von 
Feuerlöschern und von Löschdecken einem 
Praxistest unterziehen.  
 

FF Petersbaumgarten  
Kulmriegelmann 2019 
 

 
Alexander Höller, Johann Püchl, Bgm.in, Christoph Schwarz, 

Kdt. Thomas Fries 
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Am 09. November organisierten die 
Feuerwehrkameraden bereits das 14. Mal 
den Bewerb zum Kulmriegelmann. 
 

Christoph Schwarz erreichte den ersten 
Platz, Johann Püchl und Alexander Höller 
belegten die weiteren Stockerlplätze.  
 

Den Preis für den ältesten Teilnehmer erhielt 
wiederum Anton Fries. Ein toller Wettkampf, 
Wuzzeln, Dosenschießen und Schnapsen 
und als Stärkung gab es dann die beste 
Gulaschsuppe aus dem Hause Fries. 
 

 

FC Kirchau 
Preisschnapsen im BaLou 
 

 
Obmann Robert Spitzer, Erich Ponholzer, Gewinner Hans Pfeifer, 

Franz Gallei, Bgm.in 
 

Das Preisschnapsen des FC Kirchau fand 
am Leopolditag im BaLou in Kirchau statt. 
Heuer waren erstmals drei Frauen mit dabei, 
wobei Katharina Schiefer-Flohner den 
Stockerlplatz knapp verfehlte. Sie erreichte 
den vierten Platz. 
Gewonnen hat Hans ĂMeckyñ Pfeifer, vor 
Erich Ponholzer und Franz Gallei. 
Bestens organisiert vom Obmann Robert 
Spitzer und seinem Team ging der Bewerb 
über die Runden. 
 

 

Sportvereine 
USV Scheiblingkirchen-Warth 
 

Viele Matches, Turniere und auch 
Veranstaltungen absolvierten die 
Fußballerinnen und Fußballer des Vereins im 
heurigen Jahr. Besonders hervorzuheben 
sind neben den sportlichen Erfolgen auch die 
Leistungen, die rund um den Sportplatzneu- 
und Zubau geleistet werden. 

 

Finanzielle Unterstützung gibt es von beiden 
Trägergemeinden, dem Land NÖ und der 
UNION. 
 

 
Bieranstich beim Oktoberfest 

 

Bei der Abschlussveranstaltung der 
Herbstsaison konnte den Sportlern des 
Vereins zu zwei erfreulichen Ergebnissen 
gratuliert werden. Die junge KM II erreichte 
den ersten Platz und ist somit mit nur einem 
Unentschieden Herbstmeister. Die KM I 
belegte den guten sechsten Platz. 
Herzliche Gratulation an die USV Familie! 
 

 
Die KM II bei einer Dressenübergabe 

 

 

Unsere Kindergärten 
Laternenfest zum Hl. Martin 
 

 
Kindergarten Warth im Pfarrgarten Scheiblingkirchen 

 

Mit viel Freude wird in den Kindergärten rund 
um den Heiligen Martinstag an den Laternen 
gebastelt. Den Kindern wird vom Team in 
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spielerischer Form die Bedeutung des 
Teilens erklärt. 
 

 
Kindergarten Haßbach in der Pfarrkirche zum Hl. Martin 

 

Übrigens besuchen im Kindergartenjahr 
2019/20 insgesamt 57 Kinder unsere beiden 
Kindergärten. 
 

 

Unsere Schulen 
Volksschule 
ABC in der ersten Klasse 
 

Im Schuljahr 2019/20 besuchen 96 Kinder 
(davon 56 aus Warth) die Volksschule und 
130 Kinder (davon 47 aus Warth) die 
Mittelschule. 
 

Die Kinder der ersten Klasse sind mit 
Begeisterung und viel Aufmerksamkeit beim 
Lernen dabei. So wurde der Buchstabe O in 
besonderer Form gelehrt. O wie Obstsalat, 
da macht Schule Spaß. 
 

 
 

Welternährungstag  
 

Seminarbäuerin Waltraud Ungersböck 
besuchte die ersten Volksschulklassen im 
Bezirk und gestaltete eine Unterrichtsstunde 
zum Thema Landwirtschaft.  
Mit spannenden Einblicken in ihre Arbeitswelt 
fördert sie das Bewusstsein über die 
Lebensmittelherkunft bei den Kindern.  

 

Viele Nahrungsmittel werden auf den 
Bauernhöfen unserer Region erzeugt und  
sichern vielen Menschen einen Arbeitsplatz. 
Regionale und saisonale Lebensmittel sind 
die Grundlage einer gesunden Ernährung 
und auch klimafreundlich. Durch einen 
regionalen Einkauf leisten wir einen großen 
Beitrag zum Erhalt vieler Höfe. 
 

 
Seminarbäuerin Waltraud Ungersböck mit den Kindern 

 

Elternverein organisiert Schistadl 
 

 
Birgit Ponholzer und Fam. Putz aus der Gemeinde Warth 

 

Seit vielen Jahren organisiert der Eltern-
verein den traditionellen Schistadl. Die 
Einnahmen kommen den Schülerinnen und 
Schülern zu Gute. Herzlichen Dank dafür. 
 

Neue Mittelschule 
Auszeichnung Global Goals 
 

Wie bereits auf Seite 10 erwähnt, waren und 
sind die Global Goals in unserer Region ein 
wichtiges Anliegen. 
Bei der Veranstaltung im Oktober 2019 in 
Krumbach standen nicht nur die Gemeinden 
vor dem Vorhang, sondern auch unsere 
Mittelschule. Sie wurde ebenfalls als 
Wegweiser zu den UN-Nachhaltigkeitszielen 
(Global Goals) vom Land NÖ ausgezeichnet. 
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Das Land lud alle Gemeinden samt deren 
engagierten Bildungseinrichtungen und 
Betrieben zu einem Wettbewerb ein. Sie 
sollten Wege aufzeigen, wie die im Jahr 2015 
von allen 193 Staaten der UNO 
beschlossenen 17 globalen Ziele für eine 
nachhaltige Welt umgesetzt werden können.  
 

Dass die Bemühungen um 
Nachhaltigkeitsziele nicht nur eine 
Angelegenheit Erwachsener sind, bewies die 
NMS Scheiblingkirchen. 
 

Hier stehen die Schulversammlungen unter 
dem Motto ĂGlobal Goals ï Schau auf die 
Weltñ im Mittelpunkt. Jedes Monat wird eines 
der 17 Ziele von einer Klasse vorgestellt. Die 
Kinder entscheiden selbst, wie und was sie 
präsentieren. Der Kreativität sind keine 
Grenzen gesetzt, so werden Klima-Songs 
gedichtet, Präsentationen erarbeitet oder 
auch Videos gedreht. 
Herzlichen Glückwunsch an unsere Schule! 
 

Impulstag ĂSchaut auf die Weltñ 
 

Wie interessiert unsere Jugend am Thema 
Klimaschutz ist, hat sie auch am Impulstag im 
September bewiesen. 
Im Rahmen des Klimaprojektes ĂSchaut auf 
die Weltñ fand in der NMS ein Impulstag statt, 
der mit den Impulsreferaten ĂLaudato Siñ von 
Prof. Herbert Gaisbauer (ORF) und ĂReden 
wie Gretañ von Frau Lara Sienczak 
(Schauspielerin) begann. 
 
 

Foto von der Preisverleihung in Krumbach 
mit allen Ehrengästen. 
 

Im Anschluss an die Impulsvorträge fanden 
für alle Schülerinnen und Schüler  

 

Workshops statt, die sich mit dem Thema 
Klima auseinandersetzten: 
 

 
Workshop Solarspielzeug bauen 

 

 
Workshop Wachstücher 

 

Es war für alle ein interessanter und 
lehrreicher Tag. 
 

Bezirksmeisterschaft Cross-Country 
 

Bei der Bezirksmeisterschaft im Cross 
Country konnten Schüler aus den 1. und 2. 
Klassen den tollen 2. Gesamtrang belegen. 
Nico Kirner konnte sich im Einzelbewerb den 
1. Platz sichern. 
Die Mädchen der 1. und 2. Klassen 
erreichten den 6. Rang, die Burschen der 3. 
und 4. Klassen den 7. Rang. 

 

 
Bezirksmeister Nico Kirner  

 

Herzlichen Glückwunsch allen Gewinnern!
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MGV Haßbachtal 
TK Haßbach-Penk-Altendorf 
30. Festkonzert 
 

 
Die Torte des Kirchenchors wird bewundert 

 

Bereits das 30. Mal gestalteten die 
Trachtenkapelle Haßbach-Penk-Altendorf 
und der MGV Haßbachtal das Festkonzert 
anlässlich des Nationalfeiertags. 
Dieses Jahr war alles fest in Haßbacher 
Hand, der Kirchenchor und die Stimmrosen 
waren zu Gast. 
Ein buntes, abwechslungsreiches Programm 
begeisterte das Publikum, der Saal war bis 
zum letzten Platz gefüllt. 
Vor allem die jungen Damen der 
ĂStimmrosenñ mit gesanglicher Begleitung 
von drei Herren ließen im Saal der LFS Warth 
ihre wundervollen Stimmen klingen. Schon in 
ganz jungen Jahren waren sie als 
Chormäuse unter der Leitung von Sylvia 
Baumgartner vor allem bei kirchlichen 
Anlässen eine Unterstützung des 
Kirchenchors. 
 

 
Ehrenchorleiter DI Alois Scherz durfte die Torte natürlich nach dem 

Konzert anschneiden 
 
 

 

Und beide haben sich ein besonderes 
Geschenk einfallen lassen, nämlich eine 
große Torte zur Gratulation anlässlich des 
100. Geburtstags des MGV Diese wurde von 
Traude und Fritz Pichler und Bgm.in Walla an 
alle im Anschluss verteilt. 
 

Nach der Festansprache der Bürgermeisterin 
wurde wieder traditionellerweise die 
Bundeshymne gesungen, und die 
Wertschätzung zeigten noch viele der 
Besucherinnen und Besucher so, dass sie 
noch gemeinsam bis in die frühen 
Morgenstunden feierten. 
 

 

Passend zum Thema Nachhaltigkeit: 
 

Rosen aus Österreich 
Gärtnerei Zambach 
 

 
Claudia Beisteiner und Franz Zambach mit den österr. Rosen 

 

Die Gärtnerei Zambach bietet schon seit 
einigen Jahren Blumen mit Nachhaltigkeit an. 
Unter besten Bedingungen werden diese in 
Österreichs größter Schnittblumengärtnerei 
(Gartenbau Wallner, Graz) gezüchtet. Von 
der Ernte weg, über kurze Transportwege 
innerhalb Österreichs (CO2 Bilanz!) und über 
die Grenzen hinaus, behalten sie ihre Frische 
und Qualität. 
Mit großem ökologischen Bewusstsein 
werden überwiegend Nützlinge eingesetzt 
und schaffen so Qualität für langanhaltende 
Freude an unseren Heimat Blumen. 
 

www.heimtblumen.at 
 

http://www.heimtblumen.at/
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Rückblick 
Tage der offenen Ateliers in Warth 
Das dritte Oktoberwochenende ist immer 
kulturell besetzt. Seit vielen Jahren zeigen 
auch in Warth unsere Künstlerinnen und 
Künstler ihre Werke. 
Anna Rasinger, Ingrid Schmid, Rosina 
Jordan, Gertrude Puchegger, Otto 
Haselgruber, Susanne Grill und Andreas 
Seichter präsentierten ihre wunderbaren 
Werke dem Publikum. 
Die Ausstellungsorte waren dieses Mal 
wiederum das Gasthaus Johanna Brunner, 
das Atelier von Anna Rasinger, die 
Liegenschaft des Andreas Seichter und neu, 
der Gemeindesaal im Gemeindeamt. 
Die Damen und Herren ziehen sich gerne ins 
Atelier zurück, der Alltagsstress wird 
abgebaut, es steht dann oft nur mehr Farbe 
und das Bild im Vordergrund.  
 

 
Anna Rasinger 

 

Anna Rasinger: zeigte wiederum ihre 
Aquarellbilder und am Samstag kam auch 
der Musikalische Genuss nicht zu kurz. Fred 
Kager spielte mit den Dixie Tigers im Zelt vor 
der Galerie auf. 
 

 
Susanne Grill 

 

Susanne Grill: stellte das erste Mal 
Kunstfotografien aus. Die Fotografin 
experimentierte mit Tinte und Öl in Wasser 
und hielt das Ergebnis fotografisch fest. Die 
Bilder sind Fotodrucke auf Acrylglas. 
Ihre zweite Leidenschaft ist, aus Epoxidharz 
Schmuck her zu stellen und auch diese 
Stücke fanden hier ihren Platz." 
 

 
Ingrid Schwarz 

 

Ingrid Schwarz: Aquarelle und Acrylbilder 
stellte sie aus. Nach einigen Fortbildungen 
zum Thema malt sie nun selbständig die 
verschiedensten Motive mit viel Talent und 
Freude. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Otto Haselgruber: leider konnte er 
krankheitsbedingt nur kurz selbst anwesend 
sein, seine Tochter und Enkelsohn haben ihn 
vertreten. Ihm hat es schon seit vielen Jahren 
die Ölmalerei angetan. Die Motive sind 
verschieden, von einer Deixkatze bis zum 
Canale Grande in Venedig. 
 

Rosina Jordan und Gertrude Puchegger: 
die Besucher konnten die Handwerkskunst 
der beiden bewundern. 
 

Andreas Seichter präsentierte seine 
Holzskulpturen im Atelier und Garten bei ihm 
zu Hause. 
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Unsere Vereine laden  
Sie herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. 
Kommen Sie und zeigen Sie mit einem Besuch  
Ihre Wertschätzung. 
 

Für die Anmeldung der Nikolausaktionen  
unserer Pfarren 
entnehmen Sie die Anmeldungsmodalitäten  
den Pfarrnachrichten. 
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Die Botschaft von Weihnachten:  

 

Es gibt keine größere Kraft 

als die Liebe,  

sie überwindet den Hass  

wie das Licht die Finsternis.  

 

Marin Luther King  

 
 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
der Marktgemeinde Warth 
und der Gemeinderat  
wünscht allen ein gesegnetes Weihnachtsfest          Elisa, 5,5 Jahre, Kindergarten Haßbach  

und alles Gute für das kommende Jahr.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 


